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- ¬
TeuerungszulagenzudenRuhegenüssenstädtischerFunktienäreIm
SinneeinesvenStadtratSpzisergestelltenAntrageshatheute
derStadtsenatdengrundsätzlichenBeschlussgefasst ,dassjenen
chemaligenFunktienärenderGemeinde( Bürgermeister,Vizebürger
meister ,StadträteundBezirksversteher),denenaufGrunddesal-¬
ten GemeindestatutenNuhegenüssezugebilligtwurden ,eineTeue-¬
rungszulagefallweisegewährtwerdenkönns ,derenHöchstausmass

derderjeweiligenallgemeinenTeuerungszulageder
DiensterdmungunterstehendenAngestelltenentspricht .DieseSum-¬
mebeträgtgegenwärtig54000Kjährlich .DieBemessungderTen-¬
erungszulage erfelgt durch den Stad senat unter Rücksichtnakse
aufdie wirtschaftlichenVerhältnisseunddie seinerzeitigeDunk-¬
tiensdauerderbetreffendenPersenen.
Interessenahmeder GemeindeWienan der UnienBaugesellschafteIn
StadtsenateberichteteheuteStadtratBreitnerüberdie
geführtenVerhandlungenderGemeindewegenderBeteiligungdieser
andergenanntenGesellschaft.DieVerhandlungenwurdenmitder
Eskemptegesellschaftgeführt ,diedasfinanzierendeInstitutder
Unienbaugesellschaftist ,undhabenzueinemvellenEinvernchmen
geführt .DieGemeindeWienübernimat3000StückAktienin dendau-¬
erndenBesitz undwerdenihr auchvoneiner nächstenKapitalsver-¬

mehrungweitere3000StückAktienangebetenwerden.Zwischender
StadtWienundderUnienbaugesellschaftbestehenschenseitJahren
engereBeziehungen.Seist es die Unienbaugesellschaftgewesen,
die dasNeueRathaus ,dasElektrizitätswerk ,TeiledesGaswerkes ,
desAmtsgebäudesim18 .Bezirk ,dieStrassenbahnwagenhallenin
Faveriten ,Kanalbautenin einerAnzahlvenBezirkenausführte ,se-¬
wieauchdemBaudesHauptsammelkanalesimZugederseinerzeitigen

die WienflusseinwölbungundWienerVerkehrsanlagen,
StadtbahneindeckungzwischenLeepelds-undMagdalenenbrücke. . w.
WerkederUnienbaugesellschaftsind .AnderFreihaustransaktien
hat die Unienbaugesellschaftführendmitgewiikt .DasvenStadtrat
Breitner demStadtsenate vergelegte Ergebnis derVerhandlungen
wurdegenehmigt .

DasDarlehendesBundesandieGemeindeWieneImVeranschlagfür
dasnächst.HalbjahrdesBundesist einBetragven600Millienen
Krenenals Darlehenandie autenenenGebietskörperschaftenverge-¬
sehen .AufdieGemeindeWienentfallenhieven245MillienenKrenen
DerStadtsenat hat dae Inanspruchnahmedieser Summezu denvomNa- ¬
tienalrategestelltenBedingungen,51/2WigejährlicheVerzinsung
vadRückzahlungspätestensnach53ahren,genehmigt.

Entfallende Sprechstunde .Wegendienstlicher Verhinderrung

findet mergenDennerstagbeumamtsführendenStadtratPref .
Dr .Tandlerkeine Sprechstundestatt .
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